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Angelika Glöckner unterstützt die Landstuhler Tafel  

SPD-Bundestagsabgeordnete Angelika Glöckner hat am Mittwoch, 07. Dezember 2016 

die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der Landstuhler Tafel bei der 

Lebensmittelausgabe unterstützt. 

 „Was die Freiwilligen der Landstuhler Tafel zwei Mal wöchentlich auf die Beine stellen verdient größte 

Anerkennung. Sie helfen damit den Ärmsten in unserer Gesellschaft und sorgen dafür, dass 

verwertbare Lebensmittel nicht in den Abfall gelangen“, so Angelika Glöckner, nach ihrem 

zweistündigen Dienst an der Lebensmittelausgabe. Einige der Helferinnen und Helfer sind der Tafel 

schon seit der Gründung vor 10 Jahren treu. 

In den Räumen der Landstuhler Tafel im Untergeschoss des DRK-Centrums herrscht mittwochs und 

freitags Hochbetrieb. An den beiden Ausgabetagen arbeiten die rund 70 freiwilligen Helfer der Tafel in 

zwei Schichten. Am Vortag starten die Lieferwagen ihre Tour durch die Lebensmittelmärkte, 

Bäckereien, Metzgereien und sonstigen Geschäfte der Region, um die bereitgestellten Lebensmittel 

abzuholen. Neben Landstuhl, führen die Touren von Weilerbach bis Einsiedlerhof und auch nach 

Bann, Queidersbach, und Bruchmühlbach-Miesau. 

Schon bevor um 10:30 Uhr die Ausgabe beginnt, sammeln sich die Menschen mit ihren Abholerkarten 

im Wartebereich. Ihre Berechtigung, Lebensmittel zu erhalten, prüft die Tafel anhand von 

Einkommensnachweisen. Die Kunden, die zur Tafel kommen, beziehen in der Regel Arbeitslosengeld 

II, haben sehr geringe Renten oder erhalten Grundsicherungsrente. Auch Asylberechtigte sind 

darunter. 

Mit einem Nummernsystem wird der Andrang geregelt, wer wann an der Reihe ist, entscheidet das 

Los. Am Mittwoch sind es etwa 60 Bedürftige, die über ihre Abholerkarten für sich und oft auch ihre 

Kinder Lebensmittel erhalten. An der ersten Station erhalten sie die gespendeten Backwaren, von 

denen meist reichlich vorhanden ist. Die frische Ware, wie Obst und Gemüse, ist oft knapp. Am 

nächsten Tisch stehen abgepackte Lebensmittel bereit, aus der Kühltheke werden Milch, Wurst, Käse 

und Joghurt verteilt. 

Es kommt vor, dass nicht alle Lebensmittel vorrätig sind, verteilt wird nur, was die Tafel einsammeln 

kann. Nach dem Grundsatz der Tafelidee wird nichts hinzugekauft. „Es ist traurig zu sehen, wie viele 

Menschen immer noch auf die Institution Tafel angewiesen sind, um ihren täglichen Bedarf zu decken. 

Andererseits ist es gut zu sehen, dass die Überproduktion an Lebensmitteln, die die Gesellschaft 

hervorbringt, mit Hilfe der vielen Ehrenamtlichen am Ende bei Menschen auf dem Tisch landet, die sie 

nötig brauchen“, so Glöckner. In Absprache mit den Verantwortlichen brachte sie 100 Packungen 

Spaghetti als Sachspende zu ihrem Besuch mit. 

Vor allem haltbare Lebensmittel und helfende Hände sind bei der Tafel in Landstuhl jederzeit gern 

gesehen. Auch Geldspenden sind willkommen. Mehr Informationen über die Landstuhler Tafel gibt 

es beim DRK Kreisverband Kaiserslautern-Land e.V. Am Feuerwehrturm 6, 66849 Landstuhl, 

Ansprechpartnerin: Frau Kim-Ute Britz, Tel. 06371 921539, E-Mail: britz@kv-kl-land.drk.de  

Im Bild (v.l.n.r):  Monika Jean-Jour, Hermann Stroethoff, Kim-Ute Britz, Marijke van de Watering, 

Angelika Glöckner, Edeltraud Kaiser, Sieglinde Wagner, Hilde Schirra und Flaviana Ferrara. 


